
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Tagblatt. 1920-1964
1937

95 (24.4.1937) Zweites Blatt



«r. »s
Zweite» Blatt Mlt-er TsgeM - PßrztSler Vste Samstag ^rl ^Aprilftor?

! M

Aus Gtadt und Land
Pg . Emil Karcher -Durlach als Gast beim Führer .

P§G . Auch in diesem Jahr werden Arbeiterabordnungen
allen Gauen des Reiches zum Nationeilen Feiertag des

»ratschen Volkes in der Reichshauptstadt weilen . Drei Arbeits -

Meradcn werden in diesem Jahr die -"badische Arbeiterschaft
j, Berlin vertreten . Es sind dies : <

Pg. Emil Karcher aus Durl ach . Er ist 1820 in die Par -

H eingetreten , Träger des Goldenen Ehrenzeichens «nd seit

M Mitglied der NSBO . Bon Berus ist Pg . Karcher Bank -

„ gestellter . /
Michael Kuhn , Postbetriebsarbeiter aus Mannheim . Seit

izzi Parteimitglied , verheiratet , Vater von 4 Kindern .

Franz R i e st e r .e r,. Weber in Lauingen bei Lörrach . Rie¬

sterer ist Betriebsobmänn und Vater von vier Kindern .

Am Vorabend des 1 . Mai werden diese Arbeitskameraden
ron dem jeweils zunächst liegenden Flughafen aus als Gäste
»er Lufthansa nach Berlin fliegen . Während ihres dortigen
Aufenthalts werden sie Gäste der Deutschen Arbeitsfront sein .
Men wird die höchste Ehrung zuteil , die das nationalsoziali¬
stische Deutschland zu vergeben hat : der Handschlag des Führers
und ein Blick in die Augen des ersten deutschen Arbeiters . Die
testen Wunsche der badischenArbeiterschaft begleiten unseren Pg .

. Lmil Karcher und die zwei anderen ausgewählten Arbeits -
tzineraden bei ihrem Flug .

Zur Fritz -Kröber -Gedenkfeier i« Durlach .
Durlach, 24 . April . Anläßlich der morgen Sonntag vormit¬

tags 9,10 Uhr stattfindenden Fritz -Kröber -Gedenkfeier am Ehren¬
mal und anschließend auf dem hiesigen Bergfriedhof , an der sich
sämtliche HJ .-Formationen des Standortes Durlach beteiligen ,
bringt zu Beginn des Jugendfunks des Reichsfenders Stuttgart
am heutigen Samstag nachmittag IS Uhr vie badische Hitler -
Jugend aus Anlaß der 12. Wiederkehr des Todestages ..dieses
Blutzeugen der Bewegung eine Gedenkfeier. Die Feier wird
umrahmt von alten und neuen Kampfliedern der Bewegung
unter Mitwirkung der Rundfunkspielschar des Gebiets Baden
und des Orchesters des Bannes 109 der HI .

«-
Die Heeresstandortmeisterschasten des Standortes Durlach .
Durlach. 24 . April . Am kommenden Mittwoch im Laufe des

Bormittags werden in der Gegend des Rittnertwaldes die
Heeresstandortmeisterschaften im Waldlauf im Standort Dur¬
lach zum Austrag kommen. Start und Ziel ist die Panorama¬
straße, 200 Meter westlich vom Rittnerthof . Der Beginn der
Läufe ist auf 7,30 Uhr morgens festgelegt. Wie im vorigen
2ichr so dürften auch dieses Mal die Wettkämpfe dem Interesse
der Freunde des Sportes begegnen.

Margen treffen sich die ehemaligen 111er von Durlach und Um-

- gebung.
Durlach, 24 . April . Zu einem gemütlichen Beisammensein

treffen sich anläßlich eines anbcraumten Familienausssuges die
ehemaligen 111er von Durlach und Umgebung morgen Sonntag
im Gasthaus „zum Pflug " . Allen teilnehmenden Ehemaligen
stehen sicher einige Stunden der Kameradschaft und des Aus¬
tausches von Erlebnissen bevor . Wie bekannt , findet der dies¬
jährige Regimentstag am 10. Oktober in Rastatt statt , anläß¬
lich des morgigen Treffens werden bereits Hinweise gegeben
werden können.

Vas Winterliilfswerk -er Ve-rmacht
Sro-er krfolg -es Stan-ortes vurloch

Durlach, 24 . April . Mit einem einzigartigen Erfolg ist das
Winterhilsswerk dieses Jahres zum Abschluß gekommen. Ab¬
seits von Streiks , von Unruhen und Demonstrationen am lau¬
fenden Band , wie dies zum Teil in anderen Ländern an der
Tagesordnung ist, hat das gesamte deutsche Volk in einer ver¬
schworenen Gemeinschaft Selbsthilfe geleistet und dabei den
Aufbau des Dritten Reiches mit besten Kräften gefördert . Der
nationale Geist hat sich in seiner allein echten Form der Ge¬
meinschaft aller Stände des Volkes durchgesetzt . Dieser natio¬
nale Gekst, der Zug zur Heimat , die heilige Verpflichtung , die¬
sem Deutschland als dem Land unserer Väter zu dienen bis
zum letzten Atemzug, ist lebendig geworden als ein Stück besten
Volksgutes . In dem mit der gleichen Jntensivität geförderten
Sozialismus , abseits von der Auffassung einer liberalistischen
Zeit , findet der Nationalsozialismus seine volle Verkörperung .
Nicht in der Art der proletarischen , der früheren roten oder der
christlichen Hilsswerke , sondern volksverbunden , ohne Unter¬
schied der Konfession und der Herkunft wird hier eine Arbeit
geleistet, die selbst im Auslande restlose Anerkennung finden
mußte . Innerhalb dieser großen Gemeinschaft selbstloser Diener
fehlt auch die deutsche Wehrmacht nicht. Mitten im Volk stehend,
mit ihm auf das Engste verbunden , leistet sie dem Volksganzen
gleich große Dienste, dies hat der Erfolg des Winterhilfswerkes
aufs Neue bewiesen. Wie groß die Opfer sind, das zeigen in¬
nerhalb des Bereiches des Wehrkreises V nicht nur die Summe
der gespendeten Beträge vom Gehalt und der Löhnung , die
eine Summe von 166194 RM . ausmachen , dazu kommen noch
die Eintopf -Sammlungen mit einem Gesamtbeträge von 41623
RM ., der Reinerlös von 63 Konzerten , die im Bereich des

Wehrkreises V durchgeführt wurden und die damit verbunde¬

nen Sammlungen im Gesamtbeträge von 39 043 RM , was
einen Gesamtbetrag an direkte « Spende » von 24« 88« RM . aus¬
macht. Eine große Zahl indirekter Spenden schließen sich noch
an . So wurden innerhab des Bereiches des Wehrkreises« V
ausgegeben : kostenlose Essenportionen im Betrage von 2104) 7
RM ., kostenlose Lebensmittel (Konserven , Brote , Kartoffeln
usw.) im Betrage von 14 359 RM . Ferner würden iy den Dienst
des Winterhilfswerkes des Deutschen Volkes gestellt 180 Feld¬
küchen, 1017 Fahrzeuge (für Transporte von Kohlen , Kartof¬
feln , zur Durchführung von Sammlungen von Kleidungsstücken
usw ., dazu Bedienungsmannschaften in Höhe von insgesamt
3858 Mann .

Auch der Standort Dur lach der Wehrmacht hat sich in

diesem Jahre in vorbildlicher Weise für das Winterhilfswerk
des deutschen Volkes eingesetzt, so gingen an Barspendrn ins¬

gesamt 2707,10 RM . ein , während Naturalien im Werte von
2400.— RM . seitens des Standortes Durlach der Wehrmacht
dem WHW zur Verfügung gestellt wurden . Dazu kommen noch
die Stellung von 24 Feldküchen für die Eintopfessen , des wei¬
teren die Stellung von 2 Fahrzeuge für .3 Tage zur Durchfüh¬
rung von Sammlungen und 57 Mann zur erforderlichen Be¬

dienung . Mit diesem großen Erfolg hat auch der Standort
Durlach der Wehrmacht gezeigt, ...daß er sich der großen helfen¬
den Familie des WHW in vorbildlicher Weise angeschlossen hat .

Mit besonderer Anerkennung dürfen wir diese Zahlen nennen ,
kann doch die Wehrmacht dadurch den Sozialismus der Tat aufs
Veste unter Beweis stellen.

Eräbereinebnung aus dem Durlacher Bergfriedhof .

Durlach, 24 . April . Nach Ablauf der gesetzlichen Schonfrist
kommt das Gräberfeld 9 auf dem hiesigen Friedhof , auf dem
alle erwachsenen Personen beigesetzt sind , die in der Zeit vom
9 Dezember 1916 bis 23 . Mai 1917 dortselbft beigesetzt wurden ,
zur Einebnung . Es liegt im Jstteresse der Hinterbliebenen , die
Denkmäler , Einfassungen und Pflanzen , die sich auf diesen Grab¬
stätten befinden , bis zu einem festgesetzten Zeitpunkt zu entfer¬
nen , da sonst die Beseitigung durch die Stadt erfolgt .

»
Mit dem Lieferauto gegen die Straßenbahn .

B . P . Durlach , 24. April . In der Robrrt -Wagner -Allee beim

Meßplatz Karlsruhe kam es gestern Abend um 6 Uhr zu einem

schweren Zusammenstoß zwischen einem Lieferauto «nd einem

Strahenbahnzug der Linie 1. Ein grauer , kleiner Lieferwagen
des Badenwerks wollte von der Robert -Wagner -Allee her die

Schienenführung der Straßenbahn 1i berqueren , um in den

Hof des dortigen Gebäudes cinzufahren . Dabei bemerkte ,offen¬
bar der Fahrer des Wagens den aus Richtung Durlach kom¬
menden Motorwagen der Straßenbahn nicht, der mit voller

Wucht trotz sofortigem elektrischen Bremsens auf das Auto auf¬
prallte . Die Wucht des Zusammenstoßes wurde noch durch die 2

Anhänger des Motorwagens verstärkt , so daß das Auto 10 m
weit mitgeschleift wurde . Wie durch ein Wunder kam der Auto¬

fahrer mit geringen Verletzungen (Prellungen und Schnittwun¬
den am Hals ) davon . Das Auto wurde stark demoliert , auch

die Straßenbahn an der vorderen Plattform beschädigt. Di«
Polizei nahm die nötigen Erhebungen vor.

Durlach , 24. April : Am
Ende einer arbeitsreichen
Woche gönnst Du Dir be¬
stimmt eine Erholung ! Ver¬
giß nicht über dem Wochen¬
end Deine Eintragung in
die Dankopferliste der Ra¬
tion ? . >

Am Sonntag sind die Dir
ja bekannten Einzäichngngs -
stellen in Durlach und Um¬
gebung den ganzen Tag ge¬
öffnet : .

Die Einzeichnungsstellen befinden sich :

Adolf Hitlerstr . 23 (Messerschmied Egeter ) ;
Sturmbüro Blumenstraße 15 ;
Sturmbüro Fritz -Krüber -Haus , Herrenstr . 27 ;
Vorbau Turnhalle Friedrichschule ;
in Durlach - Aue : Gasthaus zur „Blume "

Postzimmer .

Vurlocher fllmsHau
„Unter heißem Himmel ",

ein Großfilmwerk mit Hans Albert in den Kammer -Lichtspielen.
Wieder einmal warten die Kammer -Lichtspiele mit einer un¬

vergleichlichen Filmschöpsüng ,:Uiiter heißem Himmel"
, auf , in

der sich die Kraft der Haüdlung ' zur Großartigkeit der Land¬
schaft findet ^ in der sich die souveräne Führung und Leitung des
Regisseurs mit der -Kunst des photographischen , des musikalischen
und , des darstellerischen Ausdrucks zu stärkster Wirkung vereint .
Das abenteuerliche Schicksal eines Kapitäns wird mit diesem
neuxn Eroßfilm zu einem erlebnisreichen Schauspiel , Doch es
ist picht das Abenteuer des charmanten Glücksritters , dem For¬
tuna immer wieder freundlich unter die Arme greift , hier geht
es Äuge um Auge, Zahn um Zahn . Ein stolzes Lied vom kämpfe¬
rischen Leben klingt auf , singt und dröhnt und braust wie die
Stürme und das Meer . Ein männliches , unbekümmertes Lied,

das vom wilden , abenteuerlichen Leben eines ganzen Kerls er¬
zählt , der stark und aufrecht ist , der nicht Hölle und Teufel
fürchtet und schon gar nicht dfe Kümmernisse des Menschseins.
Kapitän Kellersperg heißt er , aus Hamburg an der Elbe . Und
dieser Kellersperg ist Hans Albers . So , wie wir in alle lieben ,
tritt er uns in diesem Film entgegen . Echt und treu , voller
Humor und Tapferkeit und mit der Kraft und dem Drauf --
gäNgertum des ehrlichen Herzens . Viele mögen vergangen sein ,
viele mösigen kommen — .so wurde Hans Albers noch nie erlebt
wie ' in diesem Film ! In dieses eindrucksvolle Spiele find
hineinverwoben das vielgestaltige Leben , die dramatischste und
echteste Schissskatastrophe. die ein Film zeigen kann, Szenen und
Bilder , erfüllt von unbändiger Wucht und dazu — die gran¬
diose Landschaft Griechenlands mit ihren weißflimmernden
Küstenstädtchen, ihren Häfen , ihrer Inselwelt — ein Gedicht der
sonnigen Mittelmeerwelt .

Begeistert sprach man gestern von dem eindrucksvollen, fär¬
ben- und lebensfrohen großen Hans - Albers -Film , heute Sams¬
tag , morgen Sonntag und die kommenden Tage wird er die
Freunde des guten Films noch weiter begeistern . Ein ausge¬
zeichnetes Beiprogramm vervollständigt den dieses Mal einzig¬
artigen Spielplan .

»

Eroßerfolg im Skala : „San Franziska ".
Nun ist er auch nach Durlach gekommen, dieser Millionenfilm

der Metro . Dieser Film ist der europäischen Produktion um
zwei Jahre voraus ! Er wurde in Amerika als bestes Werk des
Jahres 1936 ausgezeichnet.

In Betrachtung der künstlerischen Belange des Films fällt der
Blick zunächst aus die dramaturgische Meisterschaft, mit der die
widerstrebenden Elemente des Stoffes zu einem künstlerischen
Ganzen vereinigt sind . Zwei Weltanschauungen werden einander
gegenübergestellt, Tingeltangel -Besitzer und Pfarrer , jener
Atheist, dieser Vertreter des praktischen Christentums . Zu der
weltanschaulichen Gegnerschaft kommt die politische, in der sich der
Tingeltangel -Besitzer als Vertreter des Hafenviertels u . der Direk¬
tor der Tivoli -Oper als Repräsentant der reichen Aristokratie
gegenüberstehen. Diese Gegensätze prallen aufeinander , als die
Tochter eines Landpfarrers in ihre Mitte tritt , die Reinheit
und Sangeskunst verkörpert . Ihre Liebe geht zu dem jungen ,
frischen Temperament des Tingeltangel -Besitzers, ihr künstle¬
risches Interesse — da sie einen schönen Sopran besitzt — zur
Oper . Den Hintergrund der Konflikte bildet das lasterhafte
San Franziska , das sich im Vergnügungstaumel überschlägt und
über das am Schluß als Strafe Gottes das Erdbeben herein¬
bricht.

Die Hauptrollen spielen Clark Kable u . Jeanette MacDonald .
Clark Gable , der auch in Deutschland sehr beliebte Filmdar¬
steller verkörpert seine Rolle mit der frischen Unbefangenheit ,
die man an ihm kennt. Jeanette MacDonald erscheint zum
ersten Mal zusammen mit Clark Gable . Sie hat einige Lieder

zu singen und es ist erstaunlich wie glücklich ihre Stimme , die,
wie man hört , eine der schönsten von Amerika sein soll , zur Gel¬
tung kommt. .

Regie führte W . S . Dykes . Die Darsteller sind, lebendig ge¬
führt , keine Pointe , geht verloren . Von unerhörter Wirkung ist
die grandiose Inszenierung der Erdb .ebenkatastrqphe, , die alles
bisher in dieser -Hinsicht Gezeigte in den Schatten stellt . Wie
hier gesteigert wird , mit dem Pendeln einer Lampe beginnt es,
dann wanken die Wände , Panik der *Feiernden bricht aus , und
der Blick fällt ins Freie , auf Denkmäler und hohe Kuppelbauten ,
die zusammenstürzen, Mensch und Vieh werden , erschlagen —
dann eine kurze Pause , und von neuem beginnt das Heben , Erde
reißt auf und in die meterbrtziten Spalten fallen die Menschen,
Gasrohre zerreißen, -Feuer bricht aus und schließlich gleicht ganz
San Franziska einer Brandfakel , aus der . die letzten Ueberleben -
den zu fliehen suchen. .

'

Dramaturgie , Regie , Darstellung , Photographie , Schnitt und
Musik vollenden sich ins: dem Film zu einer einzigartigen Lei¬
stung, die in allen Städten ! des Reiches wahre . Begeisterungs¬
stürme weckte. Man wird lauge warten müssen, bis man wie¬
der ein solch vollendetes Spitzenfilmwerk . zu sehen bekommt. '

^

Im kleinen Haus läuft seit gestern ein herzerfrischendes Lust¬
spiel : „Alles für Veronika ".

Veronika ist keine Krankenschwester, wie man dem Titel nach
annehmen könnte. Im Film heißt sie Vroni , was sich schon
eher mit einer Warenhausverkäuferin verträgt . Vroni hat
einen Verlobten , mit dem sie einen Weckend -Ausflug in die
Berge macht, auf Kosten einer mitfahrenden Freundin . Heren
klotzig reicher Freund bezahlt . Und da nun Vroni im mondänen
Berghotel repräsentieren will , leiht sie sich heimlich aus dem
Warenhaus einen kostbaren Silberfuchs aus : Die Sache kommt
heraus und Dronis Stellung wackelt, von den Vorwürfen , die
ihr Verlobter ihr macht, gar nicht zu reden . . . . Schließlich
wendet sich dank der Großherzigkeit des Warenhaus -Direktors
aber aalles wieder zum Besten.

Diesen Warenhausdirektor spielt Hans Moser . Und er voll¬
bringt damit wieder einmal eine ganz große darstellerische Lei¬
stung. Er verkörpert einen Chef, der auf Ordnung und Tempo
in seinem Haus hält . Ein ewiger Querulant zwar , dem es kein
Abteilungsleiter so leicht recht zu machen versteht , aber hinter
dieser raunzenden Außenseite steckt doch ein gutes Herz. Wit er
seinen Angestellten mit trockener Ironie in die Parade fährt
und sie entwaffnet , läßt ein ganzes Haus mitschmunzeln. Seine
bissigen Bemerkungen enthalten oft echten Lebenssinn . Außer
ihm wirken noch eine Reihe anderer bekannter Schauspieler Mit : .
Theo Lingen , Willy Eichberger , Walter Jannssen , Grete Weiser ,
Hilde Hildebrand , Paul Bechers u . a . m. Will Messel schrieb
eine schmissige Schlagermusik .

Alles in allem ein Lustspiel , bei dem man so richtig von
Herzen lachen kann. ^ ^ _ .



Imperiallstischer Zeppelin-Nummel
Zwei .Noflnen" aus der Karlsruher SchauNSE . „Das Luftschiff „Graf Zeppelin " besucht nach Rück¬kehr von seiner Amerika -Fahrt die Reichshauptstadt Berlin .Ein Festempfang zu-Ehren der Amerika -Fahrer wird veranstal¬tet zur Aufwallung "

nationalsozialistischer Volksbegeisterung .Die Zeitungen preisen „Graf Zeppelin " als Symbol deut¬scher Tüchtigkeit, der Annäherung des Volkes und des Welt¬friedens .
Aber das ist Schwindel ?
Wahrheit ist, daß das Luftschiff ein Mittel des imperialisti¬schen Krieges zur Vernichtung von Menschenleben ist. — Mitdem nationalistischen Zeppelin -Rummel sollen die Werktätigenfür die Macht- ' und Kriegspläne der deutschen Imperialisten ge¬ködert werden .
Die imperialistischen Mächte bereiten den Krieg gegen Sow -jetrußland vor . Es gilt , die revolutionäre Front der Werk¬tätigen zu schaffen !
Schließt euch zusammen ! ^Schließt euch der KPD - an !
Gegen den imperialistischen Zeppelin -Rummel !Gegen die Kapitalsoffensive !
Gegen den Krieg !?'
So lautet der Text eines Flugblattes , das von der Kommu¬nistischen Partei im Jahre 1928 in der deutschen Bevölkerungverbreitet wurde und das wir heute in der internationalenantibolschewistischen Schau in Karlsruhe wiedersinden .Dicht daneben ist -- als schlagendes Gegenstück — die Mai -

Ausgabe der „Roten Front " (Organ des RFV .) vom Jahre1929 angeschlagen, damals in 509000 Exemplaren verbreitet .Auf der Titelseite ein Bild mit roten Frontkämpfern und
Matrosen , die zum Sturm angehen . Darüber die Schlagzeile :

Dem roten Krieg fin- wir geweiht ,
Wir Pioniere einer neuen Zeit !

Jeder wehrhafte Proletarier hinein in unsere Reihen !

Heute lachen wir über den blühenden HirnqUark , der unserfriedliches, für Kriegszwecke völlig ungeeignetes Riesenluft¬schiff als deutsches Mordinstrument bezeichnet. Wir finden imübrigen keinen Unterschied dabei , ob „imperialistische" oder„bolschewistische " Granaten krepieren und wissen uns zu schützengegen den säbelraffelnden Weltfeind im Osten.Die antibolschewistische Schau führt uns aufs Neue mit kras¬sem Realismus die verlogenen Phrasen der Komintern vorAugen . Sie ist in ihrer deutschen Abteilung eine höchst interes¬sante Fundgkube für die kämpfenden Nationalsozialisten , diegegen den Bürgerkrieg im Dunkeln standen , und bringt über¬zeugende Einzelheiten für jene Volksgenossen, die einst imroten Lager verhetzt den Kampf für den Sozialismus zu füh¬ren glaubten .
Infolge des Massenandrangs , der in den ersten Tagen schonzur Besucherzahl von 25 000 führte , hat sich die Ausstellungs -leitüng entschlossen , die Schau statt bisher von 10—21" Uhr nuntäglich von 10 bis 22 Uht geöffnet zu haltert .

Das Rathaus im neuen Gesicht .
Stnpsetich , 24: April . Schon ' lange waren die Arbeiten derRenovierung der Räumlichkeiten des Hiesigen Rathauses geplantund nachdem sie vor einigen Wochen in Angriff genommenwaren , konnten sie nunmehr zum Abschluß kommen. Neben dem'

Hausflur , der sich in einem freundlichen Bilde zeigt , sind dreDiensträume des Bürgermeisters und des Ratschreibers denheutigen Erfordernissen angepaßt worden . Mit allen Arbeitenwurde der eine Zweck verfolgt , die Vestxebungen der Schönheitder Arbeit in kleinem Maß « auch hier durchzusetzen . Wir kön¬nen bei einem Blick in die neu erstandenen Räumlichkeiten nurunterstreichen , daß dies im Rahmen des Gegebenen in vollemMaße geglückt ist . Nicht nur die Eemeindebeamten , sondern diegesamte Bevölkerung begrüßt die Schaffung dieser Hellen , lich¬ten Arbeitsräume mit Anerkennung .
Do« der Schul« Stupferich .

Stupferich , 24 . April . Anstelle der - aus dem Schuldienst aus -geschiedenen, an der hiesigen Schule . unterrichtenden LehrerinAnna Pflüge ist die Lehrerin Pia Schmidt an die hiesigeSchule berufen worden . — Bon der hiesigen Fortbildungsschulewurde zu Beginn des neuen Schuljahres die Fortbildungsschul -lehreri « Elisabeth Hartmann nach' Karlsruhe versetzt, anihrer Stell « trat den Dienst an der PkädchensortbilduugsschuleFrl . Eretel Leimbach an .
Zu Grabe getrügen .

Stupferich , 24. April . Gestern nachmittag wurde unsere Mit¬bürgerin Frau Maria Becker , Gatsin des Landwirts Lud¬wig Becker (Josef Sohn ) unter großer Beteiligung der Volks¬genoffen zur letzten Ruhe beigesetzt .
Bö« der Ortsgruppe Stupferich - er NS .-Fra «e«schaft .Stupferich , 24 . April . Im Rahmen eines Heimabends berich¬tete die Ortsgruppenleiterin Frau Strack über ihre Ein¬drücke vom Gautag . Ihr besonderes Augenmerk galt den Aus -sührungen in den Tagungen der NS .-Frauenschaft , die auch inden kleineren Gemeinden ihre Auswertung erfahren : könnten .Im Verlaus des Abends wurde weiter ein Bild übe« den Standder Bewegung gegeben und darauf hingewiesen , daß heut « wieimmer die deutsche Frau hinter dem Führer und Deutschlandstelftn wird .

Bon der H2 . Stupferich .
Stupferich , 24. April : Die Sammlung »für das Jugendherbergs¬werk durch die hiesige HI . erbrachte den ansehnlichen Betrag von36 .--- RM „ ein Zeichen dafür - daß

'
für das große deutscheJugendherbergswerk auch in Stupferich » Verständnis vorhandenist. — Ueberaus erfreulich ist des Erfolg der Werbung für den

Eintritt in das Deutsche Jungvolk , konnten doch die Jungenszu 100°/° erfaßt werden , während bei den Mädchen dieses Re¬sultat noch nicht ganz erreicht ist. — Mit Freude berichtet derVdM . weiter von der Uebernahme der Führung durch die Leh¬rerin Frl . Leimbach . Somit steht die Gründung einer eigenenMädelgruppe in nächster Nähe und schon wird für den Zusam¬menschluß die Werbetrommel gerührt .
*

Von der Eemeindegruppe Stupferich - es RLB .
Stupferich , 24. April . Kürzlich fand im Beisein der ' Hoheits¬träger durch den örtlichen Polizeiwalter Bürgermeister V e ck e rdie feierliche Verpflichtung der Führer der Luftschutzgemeinschaf¬ten statt . In seinen einleitenden Worten begrüßte der Gememde-gruppenfiihrer Pg . Thomas die Erschienenen, während Bür¬germeister Becker nochmals auf die besonderen Pflichten derSelbstschutzkräfte' einging und jeden Einzelnen ermahnte , restlosim Dienst für das Vaterland und den Führer seine Pflicht zutun , was durch die sich anschließende Verpflichtung besondersbekräftigt wurde . Mit dem Gelöbnis restloser Treue und Ein¬satzbereitschaft und dem „Sieg Heil " auf Führer , Volk undVaterland fand der feierliche Akt seinen Abschluß — Den Block¬warten des Reichsluftschutzbundes der Gemeindegruppe Stupfe¬rich Alois Dietz und Josef Völkle wurde durch die Orts¬kreisgruppe Karlsruhe Land , Sitz Durlach , namens des Reichs¬luftschutzbundes die Ehrennadel des ÄLB . überreicht . Somitsind in unserer Gemeindegruppe fünf Ämtsträger im Besitzedieser Anerkennung .

*
Karlsruher Polizeibericht vom 24. April 1937.

Verkehrsunsälle : , Am 29. 4- 37 um 14,50 Ahr über¬holte d«r Führer eines Lastkraftwagens in der Rheinsttaße beimLameyplatz einen Straßenbahnwagen . Obwohl an dieser Stelledie Straße sehr verengt ist, mäßigte er seine Fahrgeschwindig¬keit nicht und stieß mit dem Straßenbahnwagen zusammen. Anbeiden Fahrzeugen entstand leichter Sachschaden.
Infolge Nichtbeachtung des Vorfahrtsrechtes stieß am glei¬chen Tage um '

17,30 Uhr in der Robert Wagnerallee ein Rad¬fahrer mit einem Personenkraftwagen zusammen . Der Radfah¬rer wurde derart verletzt, daß seine Verbringung in das Kran¬kenhaus erforderlich wurde : Außerdem wuden beide Fahrzeugebeschädigt.
An der Kreuzung Schwarzwald - und Reichsstraße stießen einRadfahrer und ein Motorradfahrer zusammen . Hierbei trugder Radfahrer starke Schürfwunden an Stirn und Nase davon .Außerdem entstand leichter ' Sachschaden am Fahrrad und Anzugdes Radfahrers . Der Zusammenstoß entstand dadurch, daß der

Die Kermalzeiturt-
das .Vuriacher rageblatt" — „Mjtäler Kote'

die aktuelle Tageszeitung bringt Ihnen täglichNachricht über alle Geschehnisse in Land und West
sn knapper ' aber eingehender Form . Der ausge¬baute Heimatteil ist das weitere starke Band ,eine ratlos zufriedene Leserschaft mit ihrer Heimat-
zeitung verbindet , dazu kommend die besonders ge¬
pflegten unterhaltenden Sonderseiten , der erstklas¬
sige Romanteft und nicht zuletzt der

große heimatliche Anzeigenteil
'

der täglich' über Angebot und Nachfrage eingehend
unterrichtet . v

Vergessen Sie nicht,
für das „Durlacher Tageblatt " — „Pfinztäler
Bote "

, bas Sprachrohr der Heimat zu werben .
Und dann : Deine Heimatzeitung ist

der beste verkaufsWekger !

Radfahrer die Aenderung seiner Fahrtrichtung nicht rechtzeitiganzeigte .
Unfall : Am 23 . 4. 37 um 16,45 Uhr wurde die Feuerlösch-polizei zur Hilfeleistung nach der Rintheimersträtze 28 gerufen,wo ein Pferd in eine 'Dunggrübe gefallen war . Das bis an denHals in die Grube eingesunkene Pferd wurde mittels Pferde -hebezeüg unverletzt aus seiner Lage befreit .

« - k
Borstellnngsöerlegung der RS .-Kulturgemeinde .

Aus technischen Gründen und infolge Erkrankung mußte dieauf Dienstag , den 27 . April angesetzte Vorstellung für die NS .-Kultürgemeinde auf Mittwoch , den 28. April verschoben werden .Die für den 27. April ausgegebenen Karten behalten für den28 . April ihre Gültigkeit . Weiterhin gelangt nicht „Die Ros«vom Liebesgarten "j ' sondern am 28. und 29 . April die Oper„Tiefland " für die NS .-Kukturgemeinde zur Aufführung :

Wer-Mend kerkören!
Der gesamte Standort Durlach der HI . einschließlich der Son¬

derformationen tritt morgen Sonntag vormittag 8,45 Uhr pünkt¬
lich auf dem Postplatz zur Teilnahme an der Gedenkfeier für
Fritz Kröber an .

Heil Hitler !
Der Beauftragt ^ : Altfelix , Gefolgschaftsftihrer .

Die Nachrichtenschär der HI . tritt vor ihrem Heim in der
Baseltorstratze pünktlich 8,30 Uhr vormittags an .

Heil Hitler !
Schafjn ? p, .Scharführer , mdFb .

Obergebietssührer Kemper dünkt.
NSG . Der Führer des Gebietes 21 Baden der HA , Ober¬

gebietsführer Kemp er , teilt , mitz:
. . . . .

„Für die vielen Grütze und Wünsche anläßlich meiner Beför¬derung durch den Führet danke ich allen Parteigenossen , Volks¬
genossen und Volkgenossinnen , Kameraden und Kameradinnenauf diesem Wege aufs herzlichste. ' '

Wir ' kämpfen pflichtbewußt weiter !
Heil Hitler !

gez . Friedhelm Kemper , Obergebietsführer ."

Slevztl. Souutagsdieuft
Dt . Htllwing

falls der Hausarzt nicht erreichbar ist.S - nttiass- reuft dev Apotheken
Cinhornapotheke :

öaSWe Volkskunde
Im vod. eandesmuseum Karlsruhe

von Emil Schmidt , Karlsruhe .
Wenn wir einen Rundgang durch die Räume derBad . Volkskunde im Bad . Landesmuseum unter¬nehmen , so finden wir schon beim Aufgang nach dem drittenStock des Schlosses im Treppenflur sehr interessante Stücke, dievielleicht da und dort nicht beachtet werden . Hier sehen wirin prachtvoller Kunstschmiedearbeit Wirtshausschilder ausdem 16! und 17. Jahrhundert und zwar : „Zur goldenen Brezen "

(fränkisch Brezen statt Brezel ) aus Tauberbischossheim , „ZurKrone " von Angeltijrn und „Zum Löwen ", «Zum Adler "
, schö¬ner vorderösterreichischer Doppeladler , wie er heute i-m Breis¬gau und am Oberrhein noch vielfach anzutreffen ist. Ein Zeugemittelalterlicher Justiz ist das Folterrad der Stadt Ueber-lingen am See aus dem 16. Jahrhundert . Der an Händen undFüßen auf den Boden gepflockte Schwerverbrecher wurde nachDurchflößung der Oberarm - und Oberschenkelknochenvermittelstdieses Henkerrads schließlich auf , ein aufgestecktes Ealgenrad„geflochten".

Ferner sehen wir : eine kleine hölzerne Turmuhrmit Glasglocke (Einzeigeruhr ) aus dem 17. Jahrhundert , einbesonders seltenes und sehr wertvolles »Stück. Sämtliche Räder ,Zähne und Triebe sind , wie der ersten Uhren des Schwarzwaldsüberhaupt , aus hartem Holz gearbeitet .
Kl eien kotz er - (Anslauf von Mahlkästen ) mit geschnitzten ,bemalten Menschenfratzen (18. Jahrhundert ) , holzgeschnitzteWappenschilder (1769) und Weinfüßchen mit kunst¬vollen Schnitzereien.
Im ersten Räum finden wir Kupfer geräte aus dem17. und 18. Jahrhundert , darunter Fischkübel und Fischbecken ,Kannen , Eimer , Handbecken - ferner viele Knchenformen ; meistsind die Gegenstände mit prachtvoller Treibarbeit und mit Ver¬zierungen versehen. Ferner sind hier ausgestellt : Bronze - undMessingmörser , Messinglenchter und Ampeln , sowie Messer,Gabeln und Löffel aus der Zeit vom 16. bis 19 . Jahrhundert .Im zweiten Zimmer finden wir eine große Anzahl Leb¬kuchen - und Sprengeles Model , feine Bildschnitzkunstaus dem 17. bis 19. Jahrhundert mit allerhand figürlichen Dar¬stellungen , wobei die aus Eppingen stammenden großen Model :

pEalawagen mit Insassen, Kutscher und Pferden " (1668) , „Tan¬

zende Paare mit Spielmann " (1650) und der „Reiter mitFahne " (1670 ) als besondere Kunstwerke hier genannt seien.Im H o I z schnefler - und Stroh s ie ch t e r z i m nt e rumgibt uns schon der Geist unseres lieben Schwarzwalds ) dessenBewohner durch ihr Schaffen seinen Namen weit in die Weltliinausgetragen , und ihn Zu einem Begriff gestaltet haben . EineHirusindustrie , von der vielleicht da und dort weniger bekanntwurde , befaßte sich mit der Herstellung sog. Schneflerwaren ,kleiner Schnitzereien und bemalter HolzgegenstSnde. Wir sehenhier bemalte , kleine Truhen (Trögle ) , Spanschachteln , Trach¬tenfiguren , kleinere Hausgeräte mit Verzierungen , kunstvoll inKerbschnitt gearbeitete Holzkästchen , buntbemalte Rohr - undLederkörb«. Die St ro hfl echtere i stand schon Ende des 18.Jahrhunderts aus einer ganz beachtlichen Höhe. Ueber 300 ver¬schiedene Strohgeflechtsmuster , sowie Strohgeflechtsarbeiten unddie dazu gehörenden Geräte , Hutmodel und -formen , fernerStrohmosaiken , Trachtenstrohhiite , Wälderhüte und entzückendeStrohtaschen zeigen- uns die vielseitige Kunst der Strohflechter .In der kleineren Stube aus d e r Baar steht manMöbel , Betten , Schränke und Wiege, die sämtlich von der Baarstammen . Beim Anblick des ledernen Büchsenranzens und derKrätzen von Altglashütts , Kappel und Schonach fühlt man sichim Geist in die Zeit zurückversetzt , wo Schwarzwälder llhren -träger ihre Erzeugnisse in die Welt Hinaustrugen , absetzten undso? den Ruf der Schwarzwälder Ahreninduftrie be¬gründen halfen ? Badische Hinterglasmalereien (um 1840 ) gebender kleinen Baarstube in volksgebundener Kunst eine würdigeUmrahmung . Besonders seien hier noch genannt : eine Himmel -bettstatt aus dem 18. Jahrhundert u . ein bemalter , zweiteiligerVauernschrank mit Schnitzereien aus dem Jahre 1808 . In dergrüßen Stube aus der Baar finden wir schöne, bunt¬bemalte BaNernschränke aus Bachheim, Wöhren , Rötenbach undHüfingen . Daneben stehen Truhen und eine Wiege aus Furt -wangen . Durlacher und Mosbacher Krüge und Teller , die aufden Schränken ausgestellt sind , beleben sinnvoll das Ganze undverstärkten den heimeligen Hauch, der den Beschauer beim Be¬trachten all dieser Gegenstände umweht . Alte Trachtenbildervon der Baar und vom oberen Schwarzwald geben Einblick indas Volksleben ; Trachtenmalereien in bunt -sarbiger Ausfüh¬rung fügen sich harmonisch in das Ganze ein . Die Spinn¬stube gemahnt uns an die Zeit , in der einfache Bauern —vielerorts verkannt — Großes geleistet haben . Während desWinters kamen die Frauen und Mädchen in den Spinnstubenzusammen und spönnen mit dem Spinnrad Flachs und Hanf .Lustige Lieder begleiteten die Arbeit : kärglich war die Stubedurch einen in ihrer Witte stehenden Lichtbock mit Kien - oder

Buchenspan beleuchtet. — Die ausgestellten Spinnräder / dieKunkeln und Haspeln aus dem 18. uyd 19. , Jahrhundert sindMeisterarbeiten der Drechsler und Schnitzer. An den Wändensehen wir alte Teller mit Sprüchen aus Mosbach und Bilder¬tafeln , die Volksbelustigungen , Volksfeste und Trachten dar¬stellen (1825) . Der geschnitzte Lichtbock Mit Dreifuß und Kien -soanhalter '
(Spänbrenner ) ist Mehrfach vertreten . An die alte ,gemütliche Zeit gemahnen uns die hier ausgestellten Nashörnerund Spieße der alten Nachtwächter,' die unser AkemannvndichterJohann Peter Hebel schon besungen hat .

Im Weberstübchen , das an dre Spinnstube anstötzt, sehestwir einen alten Webstuhl rttft Zubehör äus dem 18. Jahrhun¬dert . Hier finden wir auch sehr seltene, alte Zeügdruckmodel,bedruckte Tuche und Nie- Zunftzeichen der Weber , Färber undSchneider . Das hier ausgestellte , bemalte Spinnrad aus dem18. Jahrhundert , das die Schwester unseres Altmeisters HansThoma gestiftet hat - ist besonderer Beachtung wert . In derZunft - und Händwerkerstübe finden wir Zunftbriefe ,Zunftladen , Zunftschilde, Zunftzeichen und Zunfttrauerdecken ;altes Handwerkszeug der Küfer und Metzger ist vorhanden ,ferner eiserne, hölzerne , lederne bemalte und eingelegte Zunft -truhen und Koffer . Das Kunstschlosser - und Schmiedehandwerkist mit schönen Arbeiten vertreten . -Durla -cher Fayencen -Krüge mit Darstellungen der verschiedenenHandwerke und Zünfte fügen sich gut in das Ganze einund zeigen die Verbundenheit des Handwerks mit dem Volk.
2m St . Peter - Zimmer finden wir eine große Himmel¬bettstatt mit angebauten Schränkchen und verschieden«)!, sehrschönen Malereien -(Biblische Bilder und Szenen , 1770) ,Schränke und Trogle/ (kleine Truhe ) von Rötenbach - Truhe vonUrach, Kinderwiege , alter Bauerntisch und einen bemalten

Kachelofen (Mitte des 18. Jahrhunderts ) . - Ferner sehen wir :altes badisches Batkttngeschirr , alte Trachtenbilder aus Ser Ge¬gend von St . Miirgen , Schonach und Posthalde , „Känsterle "
(Elasschriinkchestpmit Durlachet Und Mosbacher Küchengeschirr,Fayencen -Teller und Krüge , sowie «inen blumenbemalten
Bauernschrank ' mit " Echaulchen" '

(1804). Die N e u st a d t e rS t ub e '
zeigt uns alte Schränke and dem Bezirk Neustadt , fer¬ner Miniatur -Trachtenbilder ) und Hinterglasmalereien vom

Schwarzwald , Geschirr von Zell a . H. und Schramberg , eine
reichverzierte Schwarzpälder Uchr (Mitte 18. Jahrhundert ) undeine bemalte Himmelbetfltäkk (am Betthimmel die Bilder ! „Das
Herz - der Schmerzensreichen midSoNne , Mond und Sternen " ;am Kopfende : „Christus

' in der^Märter " — 18 . Jahrhundert ) .
_ _ __ ( Fortsetzung folgt ) ,
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Bo « Obst - n « d Weinbanverein Grötzingen .

Grötzintze «, 24^ Aprik ^ Im -̂ Rahmen einer Mitgliederver -

bMmlung spricht - heute Samstag abend . Weinbauinspektor
Me i n k e^ Lber die i^Schädlingsdekämpsung ttk Weinbau " . Das

MzeÜe Thema dürfte im Blick auf das Allgemeinmteresse bei -

^Mge Aufnahme finden . ^
4i-

Ans Berghansea .

Bertchause «. 24. April . Med « wurde ins die Reihen der al¬

ten Kampfer der Bewegung in unserem Ort eine schmerzliche
Lücke gerissen . Einer der ältesten Eefolgschaftsleute des Füh¬

rers in Berghäüsen . Karl Schneider , ist unerwartet

am Donnerstag einer tückischen Krankheit erlegen . Noch am

frühen Morgen ging er seiner Arbeit nach , bis er vom Unwohl¬

sein befallen wurde und er sich nach Hause begeben mutztet Noch

an demselben Tags wurde er durch den Tod hinweggerafft .

Neben seiner Familie , der sich allgemeine herzliche Teilnahme

zuwendet , verlieren die SS und feine Mitarbeiter , die in herz¬

lich Achaltene « Nachruf sein « gedenken ; einen treuen Kamera¬

den . Aus Anlaß der Beisetzung ^ findet morgen Vormittag im

. Rathaussaal , wo der Verstorbene ^ aufgebahrt wird , eine Trauer » ,
seiett Mt . dtr siH^ an ? Nachmittag die feiertichk EfetznnKM

. aüMieU .unserem HsMiedM aüMießi .

Das Dankops « der in Berghausen.

Obcr -
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idinnen
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äkte ,

orner
ichter

dke ' Lrestgeiv Boltsgenossen
'

chre '
^GebesreudigkÄt dütch - die ' Ein -

zdichnung in die ausgelegte Liste bei diesem Dankopfer der Ra¬
tion beweisen und nicht zurückstehen und so beitragen helfen
an der Schaffung der SA --Dankopfer -Siedlungen als dem Dank
an unseren Führer für sein Werk der Rettung des deutschen
Volkes . - .

Parkanlagen i« Werde«.
Söllingen , 24 : April . Wenn man tn unserem Ort auch von

keinem Bolkspark sprechen kann, - in dem man nach getaner Ar¬
beit lustwandelt , so ist doch ein winziger aber schöner Minua -

turpark an der Pfinz gegenüber dem Bahnhof entstanden .
Kunstverständige und sleitzige Hände haben sich in den Dienst
der Gemeinde gestellt und an der Uferlehne einen Steingarten
geschaffen , in welchem ein wahrer Blütensegen seinen Einzug
gehalten hat ferner haben die Ruhebänke wieder Aufstellung
gefunden , schnitz dieses Schmuckgärtchen sich wirkungsvoll in den
R̂ahmen unseres schönen Heimatdorfes einfügt .
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« eftellnutze» ans dn» „Dsrlacher Tageblatt- — „Pfia*
täler Bote" «i« « t jederzeit entgegen.

Dr»ckerei M » r - « fiter .
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collesdleiiftlmikllltt für vos pflniwl

Evang . Kirchengemeinde Grötzingen . Kantate, den 25. April
1937. Kollekte . Vorm , ' l-10 Uhr : Hauptgottesdienst mit Pre¬
digt über Gal . 2, 19 —21 . nachm . -/« Uhr : Kindergottesdienst
und Rachmittagskirche über Joh . 21. 1— 14. Montag , abends
?/»7 Uhr : Bibelschar für Buben 5.—8. Schuljahr , 8 Uhr : Bibel -
und Schulungsabend für Männer und Jungmänner (Evang . Ge¬
meindejugend ) . Dienstag , abends 6 Uhr : Bibelschar für Mäd¬

chen 5. - 8. Schuljahr , abends 8 Uhr : Bibel - und Schulungsabend
für Mädchen (Evang . Eemeindejugendj . Für kirchliche Anmel¬

dungen im Pfarrhaus am sichersten zu treffen ' Dienstag vorm .
10— 12 Uhr , Freitag abend 8—19 Uhr .

Methodistenkirch « (Evang. Freikirche ) Grötzingen , Gemeinde¬
haus : Niddaplatz 1. Sonntag vorm . 9-/« Uhr Predigt , 11 Uhr
Sonntagsschule , abends ' /-8 Uhr Predigt . Dienstag abend 8
Uhr Bibel - und . Gebetstunde .

Evang. Kirchengemeinde Ber- Hanse«. Sonntag , 25. April:
Kantate , Kollekte für Heubergkirche . ' /»IS Uhr : Gottesdienst
unter Mitwirkung ^ « Kirchenchors und Posaunenchors , 13 Uhr :

Kindergottesdienst .
Mrthodisteukirche (Evang . Freikirche ) Berghansea, Gemeinde-

saal : Hindenburgstratze . Sonntag nachm . 12Vr Uhr Sonntags¬
schule, 20 « Uhr Predigt . Dienstag abend 8 Uhr Bibel - und Ee -

detstunde .
Evang . Gottesdienst in Söllingen . Sonntag , den 2H. April ,

Kanrate . Vorm . 9.3V Uhr : Hauptgottesdienst (Text : Gal . 2, 19
bis 2V) , 10,45 Uhr : Kindergottesdienst , nachm . 1 Uhr : Christen¬
lehre : anschließend Bücherstunde . Mittwoch , abends 8,3Ü Uhr :
Vorbereitung für den Kindergottesdienst . Freitag , abends
8 Uhr : Bibelabend für konfirmierte Mädchen .

Kath. Kirchengemeinde Grötzingen . 4 . Sonntag nach Ostern ,
25. April . Samstag nachm . 4 Uhr Beichtgelegenheit . Sonntag
früh 0 »7 Uhr Beichtgelegenhett , 0 -8 Uhr Kommunionmesse (für
Männer und männliche Jugend ) , >L10 Uhr Predigt und Amt ,
0 -3 Uhr Andacht zur hl . Familie . Werktag -Gottesdienst 7 Uhr .
Dienstag und Freitag Schüler -Singmesse . Am Samstag , den
1 . Mat ist der Gottesdienst um 8 Uhr . Die feierliche Eröffnung
der Mai -Andacht ist am Sonntag , den 2 . Mai .

« WVMWIWIWMWIIIMIllMMIlllWWWWWWWWMMMlllMIII »

Tages -A «)elger
Samstag , de» 24. April 1837.

Bad . Staatstheatrr : „Larmen "
. 20Z5 —23^ 0 Uhr .

Skoiatheatrr : „San Franzi « »".
. Markgrasrntheater : „Alles für Veronika " .
^

KstmmMichtsM « : „Unter heihem Himmel " .
Mnn « : Bunter Abend (Nähmafchinenbauer ) , )L9 Uhr .

Sonntag ; de« 25. April 1837.
Bad ; Staatstheater : nachm .

- „Der Evangeliiyann "
, 18 —17,45 :

abends : »König Richard L " , 19,30 bis gegen 23 Uhr .
Skäkathrater : „San Franziska " .
Rarkgrafentheater : „Alles für Veronika " .
Kdanmerlichtspiele : „Unter heißem Himmel " .
Dentsch « - an » Dnrlach -Ane : Tanz , ab S Uhr .

. » —— —
, , ,

Bolksbildnngsstätt « Katlsenhe .
Am Sonntag nachmittag , den 25 . April wird gemeinsam mit

dem Schwarzwaldverein eine siedlüngsgeschlchtliche Lehrwande¬
rung unter Leitung von Oberregierungsrai Walter durihgesührt
und zwar nach Weingarten , Hchmalenstem , Obergrombach ,
Michelsberg , Untergrombach . > . ..

Rarschzeit 5 Stunden . Abfahrt Hauptbahnhof 12,42 Uhr ,
Rückfahrt 20,45 Uhr , Sonatagskartx nach Untergrombach . -

^

Vkknrtal
Was Kocht die sparsame Hausfrau?

vom 28 . April bis 2. Mai 1937

-Montag : Neissuppe (Reste ) , Kartoffelkratzete , grüner Salat .
- s— Abends : Rhabarbergrietz mit süßer Milch .

Dienstag : Wecksuppe , Kalbsbraten . Schwarzwurzeln , Kartof¬
feln . — Abends : Eebr . Kartoffeln . Rrttichsalat .

Mittwoch : Lauchsuppe , Erbsenbrei , Sauerkraut . — Abends :
Marinierte Heringe . Schalenkartoffeln .

Donnerstag : Sagosuppe , Spinat , Spiegeleier , Kartoffeln . —-
Abends : Bratkartoffeln , Sauerkrautsalat mit Speckwürfeln .

Freitag : Grünkernsuppe , Fischküchle , Kartoffeln , Salat . —-
Abends : Sagobrci mit Fruchtsaft . >

Samstag : Heiße Wurst , Kartoffelsalat Und grünen Salat . ^
Abends : Käseaufschnitt , Brot , Tee : '

Sonntag : Buttermehlsuppe , Weißkraut , Schweinebraten , Kar¬
toffelbrei . — Abends : Kaltes Fleisch , Bratkartoffeln und Salat .

badisches Stoolstlieoter Karlsruhe
Spielplan vom 24 . April bis 2 . Mai 1937 . Bad : Staats -

thrater : Samstag » 24'
. 4. Nachmittags . Geschlossene Vorstellung

der NS .-Gemeinschast „Kraft durch Freude "
für die Firma . Jün -

kei
'

L Ruh : „Krach im Hinterhaus " . Komödie von Vöttcher .
15ŝ bis gehen . 17LÜV Kein Kartenverkauf im Staätsiheater !
Abends . Ecschkossene Vorstellung für die NS - Gemeinschaft
„Kraf ^ .durch Freude "

. „Carmen " . Ope
'r - von Vizet . 20,15

" bis '

nach 23,30 . Kein Kartenverkauf im Staatstheater i Sonntag ,
25. 4. Nachmittags .Eeschlossene Vorstellung für die NS .-Kul -
turgemeinde . „Der Evangelimann ". Musikalisches Schauspiel
von Kienzl . 15 bis nach 17,45 . Kein Kartenverkauf im Staats¬
theater ! Abends . Außer Miete . Th .-Eem . 501—600. Zum
Shakespeare -Tag (23. 4., geb . 1564 , gest . 1616) . Zum ersten
Mal in dieser Spielzeit . „ König Richard III . Historisches Schau¬
spiel von Shakespeare . 19,30 bis gegen 23 . (5.— ) . Montag ,
2«. 4. V 23 . Th .-Eem . 601—700 und 3 . S .-Er ., 2. Hälfte . Noch¬
maliges Gesamtgastspiel der Schauspiele Baden -Baden . „Der
Etappenhase " . Mtlitärlustspiel von Bunje . 20—22,30 . (5.— ) .
Dienstag . L7 . 4. C 23 . Th .-Eem . 901- 1000 . Letztes Gastspiel der
Schauspiele Baden - Baden . „Der Etappenhase " . Militärlust -
spiel von Bnnje . 20—22,30 . (5 .— ) . Mittwoch , 28. 4. NS . - Kul -
turgemeinde . „ Tiefland ". Mustkdrama von d'Albert . 20 bis
gegen 22,30 . (0 .70—1 .30) . Der 4. Rang ist für den allgemeinen
Verkauf freigehalten . Donnerstag , 28. 4. NS .-Kulturgemeinde .
„Tiefland ". Mustkdrama von d'Albert . 2V bis gegen 22,30 . (0.70
bis 1 .30) . Der 4. Rang ist für den allgemeinen Verkauf freige¬
halten . Freitag . 30. 4 . F 23 . Th . - Eem . 1— 100 und 2 . S . - Er .
Zum ersten Mal wiederholt . „ König Richard Ikl." . Historisches
Schauspiel von Shakespeare . 19,30 bis gegen 23. (5.— ) . Sams¬
tag , 1. 5. National - Feiertag des Deutschen Volkes . Geschlossen.
Sonntag , 2. 5. B 24 . Th .-Eem . 1. S .-Er . und 3. S .-Er ., 1.
Hälfte . Getanzte Bolkvsagen . Uraufführung . „Das Dorf unter
dem Gletscher " . Tanzhandlung aus den Walliser Alpen von
Roesler . Musik von Sutermeister . Hierauf : Zum ersten Mal .
„Der Fenervogel " . Tanzhandlung nach einem russischen Volks¬
märchen von Fokin . Musik von Stravinsky . 20 bis nach 22.
(5.70) . — Neuanmeldungen für die Jahresplatzmiete , Platzsiche¬
rung und Sinfonie - Konzerte werden bei der Theaterkasse ent¬
gegengenommen . — Vorverkanssjtellr : Dur lach : Karl
Schwiers , Musikalienhandlung , Adolf -Hitlerstrahe 51 , Tel . 458.

vadlfches Stoatsriieoier
Für L ühnenreif erklärt !

Rosemarie Reiffenftein und Hedwig Schmid , Schülerinnen der
unter der Leitung von Frau Olga Mertens -Leger stehenden
Ballett -Schule des Badischen Staatstheaters haben kürzlich vor
dem Fachausschuß der Neichstheaterkammer in Frankfurt a . M .
den Leistungsnachweis erbracht und sind als Vühnentänzerinnen
zugelassen worden .

Theater -Akademie des Badische « Staatstheaters .
Julius Jüllich , Schüler der Opernschule -Theater - Akademie

des Bad . Staatstheaters und Eesangsschüler der Eesangsschule
Esselsgroth , wurde als Heldenbariton für 2 Jahre an das
Stadttheater Würzburg verpflichtet .

Das Weiter
Zunächst westliche, später veränderliche Winde . Vorerst

noch stark bewölkt und noch einzelne Regenfälle , dann leichte
Besserung. Temperaturen wenig veränderte 7,

Druck und Verlag : Adolf Dups , Kommanditgesellschaft . Durlach .
Mittelstr . 6. Geschäftsstelle : Adolf Hitlerstr . 53, Fernspr . 204.
Hauptschriftleiter und verantwortlich . für Politik und Kultur :
Robert Krätzert ; stellv . Haüptschriftleiter und verantwortlich
für den übrigen Textteil : Luise Dups ^ verantwortlich für den
Anzeigenteil : Luise Dups , samt !, in Dürlach . . D . A . III . 8981.

Zur Zeit ist Preisliste Nr . 4 gültig :

Inseriere» bringt Erfolg !

Vdome
L Vt «

Korlrrobo , livrrsnrtr . 23
gegenüber Drogerie kiotk

M - d - I
jvxlledsr Xrl
Llexanle Akoaelle
OroLe ^ usvskl
Let«' dttllxe Preise

Suche ein guterhaltenes

tVovubauS
in ruhiger Lage mit gröberer
Anzahlung zu kaufen . Angebote
unter Nr . 592 an den Verlag .

leer oder möbl . mögl Turm¬
berglage , von jg . Herrn gesucht .

Angebote unter Nr . 310 an
den Verlag .

LmüdliUmmar
zu vermieten .

Zu erfragen im Verlag .

LsSen
(2 groks Zrliouknsler )

um 8edloüplnt2
nnk 1 . lluli 2U vermieten .

Anderes im Vsrlnx äs . Llnttes.

Neuhergerichtete

mitte der Stadt , zu vermieten
Zu erfragen im Verlag .

SukmSdirlmmer
zu vermieten . (Turmberglage ).

Adresse im Verlag .

es wrerestesk

^m vollllerstnx , ävo 22. ^prii 1937 versoilisä unervsrtst unser
^rbeitskameraä

Hart ZMeMr
Der Verstorbene war seit niedreren üadrsn in unserer Mttv

tätix u . vnr uns stets ein Vvrdilä selbstloser , treuer LNiobterküllunx .
IVlr verUsrea in ibm einen allseits beliebten Llltarbsiter , äessen ^ o-
äenken vir in Ldren kalten vsräen .

6K0TM6M . äen 23. Uprll 1937.

keknelrrkölirer «n«l Osiolgsclioii iler
llsutsciisWaisen- v. iüIamtioariabnIloaA-6.

ive/r/e/7 sscH Le / D
/ /s/zier : Qwo ^ e/ 'e , D

Oo « ise/Hs / sr/L - I
/ /rr s^e ^/ss '" L'eL 'eHe » D

IIMIIIIWIIIIMIIIIÜMIIIMIIWII«,^

zZimmo -iW
elektr . Licht , Gas , auf 1 . Juli
zu vermieten . Angebote unter
Nr . 312 an den Verlag oder
Druckerei Hafner , Gröhingen .
« ° ovsgarlen

in schönster Lage zu verpachte « .
Besichtigung ab Montag .

Gröhingen , Hegerhaus
Rosalienberg .

Wiese(12 Ar , Lochwiefen ) zu
verp . Näh . Fr . Bischoff

Kronenstraße 20 . Durlach .

mit Heulettern u . ein
fab zu verkaufen

Berghauseu , Selmnihstr . 5 .

Einige Ztr östkifkKlklÜ ^ kÜl
zu verkaufen

Jakob Martin Wtw .
Gröhingen , Niddaplah 6.

Jnserimn
briaat WMf

OrmIcsAxiuix .

kür äis vislen Lovsiss aukriodttLsr ^ lltvilnadmo
bol äem ttinsodfiiäsn uvssrer Uodsn Lntsodlakvnsn

klagdalene 8Let «
edsnso kür äis vielen Xran2- u . Liumenspenäen »sovle kür äis Rexleituvs rnr letzten Rubestütte
aasen vir auk äiesem VVeIe allen unseren derr -
Uonstell vank .

6K0T2M6M , 24 . .̂prll 1937 .
Oie trauernäsn lünterbllebenen :

Ssinrlell Lklislüt nebst ^ oxedörixen

Kl« »« . SonntagSdtenft
Ne . San, , , . _ _ _

LL .

lr-
. I

lüeräured teile lob äer veredrl . Llo-
vobnersedakl von Lrötrinxsn unä
Owkkvuoe doll , mit, äaü ied in
Lr - HINSkN , LZelmsone ) 5
mit äem bsuüxell Taxe ein

>F

ervkinet bade .
Os ist mein Bestreben , meine Xunä-
sodakt jeäerneit xut unä preisvert ru
deäienen u . lob bitte Um iür Vertrauen

Bell Biller
Helrdrtot » u . ? rau



OankbSKUng Lbsrttiffk Ike »
krvorkvngankür aiv liebevollen Levelsv »ukrivdtixerleilllatunv beim üeiwxkmx unserer lieben Lnt

«eblLkenen

M » M UW
zeb . Kratt

llsvlreo derrlleb.

vie tmvemösn ttinlerblivbvnvn .

Allelnverltsur
cher ksrelickian , scklsn

Mkirck0 k5
^ ntntter
nvoen Vvfiacksr lageblott

Radio
Volksempfänger , Anz . X ?.2k
und 18 Raten 4,40

o^ - ^

»e6 >v vor»cb6>^ 06«'liönon
balv«" '

oäel
sa >

opc >'zst»^ , o - p.
VsV

KaMradschastslreffen

-er m «
-«> Surlich ua- Karlsriihe
am Sonntag , 25 . April 37, nachmittags3 Uhr im Pafthau » zu « „Pflug "
Die Karlsruher Iller bitten die Dur¬
lacher Kameraden vollzählig zu erscheinen.

vealsmes »ans. vuNLoe
ksorxvn Loaatsx

nb L Ukr

^ v i» t » » L r

Durlach , Heidelberg, Weinheim , Bensheim , Lindensels »Waldmlchelbach, Hirschhorn, ReckargemLnd̂ Heidelberg ,Autobahn bis Bruchsal , Durlach . S.— RM .
Auch sind für die S - Tagefahrt nach Wien an Pfingstennoch einige Plätze frei . Anmeldungen nimmt entgegen :

crsmer, llsnrlg«l'8ll'. A - lei. iU
Donnerstag , den 29. April : Sonderfahrt nach Stuttgart .

Grübevetuednung .
Das Gräberfeld 9 auf dem Friedhof , in welchem die in derZeit vom 9 . Dezember 1918 bis 23 . Mai 1917 verstorbenen er¬wachsenen Personen beerdigt sind , kommt nach Ablauf der gesetz¬lichen Verschonuntzsfrist zur Einebnung . Die Verfügungsberech¬tigten werden hiermit veranlaßt , die auf den Grabstätten befind¬lichen Denkmäler , Einfassungen und Pflanzen bis spätestens 29.Juni 1937 zu beseitigen , widrigenfalls das Bestattunasamt nachden Bestimmungen der Friedhosordnung berechtigt ist, die Be¬seitigung auf städt . Kosten vorzunehmen und über die entferntenMaterialien nach Ermessen zu verfügen .

Hinsichtlich der Rabattengräbcr dieses Feldes erfolgt persön¬liche Benachrichtigung der Verfügungsberechtigten .
Durlach . den 22. April 1937 .

Vcstattungsamt .

pkinir
reinigst , rvsrckt

ln VarlvvU
X<solk ttitsrrstrrL« 4^

Für nette , ält Dame per 1 . Mai

mSdi. Limmer
mit Frühstück gesucht. Bett - und
Tischwäsche kann gestellt werden

Angebote an Frl Helene Beift-
wenger , Karlsruhe , Augustastr 13

In« Akok - lSszt

via kaboglicti «
0or » r » otka

( O !- OSSk 0 ^ l

Nur nocii vrnixe r »xe

IvettLism - Vsrreiü
a»i»»i»n sei vne «. » r » vor

Elettro -RadiobanS M it ll er .
_ Schloftstrafte

Badeöfen n.
Gasarrtomaterr

werden fachmänn . instand gesetzt
Wilhelm Stoll
Installateurmeister

Leovoldstr . 4 Televbon 338

km»'
«
'»»»» » » »» !! !'

elKeno osusstv Xollstrukttoo
ln jeäsr krelslsge

«oivlo
ksrll 'n «! - lievsl 'mi 'MMlM

. ^nlludms voll«malittaren iwä varcbromen
rmrea Verdinger

dloodllllUcermslstör
Vurl .-Sli«, Sodvarrivnlästr. 12:

Gehen Sie
den Anterschkeb?

Das obere Hemdist wie mit einem seinen Schleier
überzogen ! Die Sewedeporen sind zum großen
Teil „verstopft", die Wasche fühl ! sich wie „im-
prägnier!" an, sie ist nicht saugfähigund wirb vor
der Zeit spröde und brüchig. Oos kämmt von den
feinen Kallteilchen, die sich beim Waschen ig
hartem Wasser im Gechebe festsehen.
Was tan « man dagegen tu«?
Es ist ein ganzbesonderer neuer VorteilvonPerfil,
daß es diese schädlichen Kalkablageningen lm
Gewebe weitgehend oähüketund beseitigtPerfil«
gepflegte Wäscheist imiNersaugfähig und lustdurch-
läffig , sie fördert daS Atmen der Saut und damit
die Gesundheit, ilnd das Wertvollste : die Wäsch «
wird in einer Weise geschont, wie man «S sich mchi
besser wünschen kann.

Nicht nur gewaschen, »ichi nur rein,
persll - gepflegt so» Wäsch « s«,° i

W«r rinmal M. Brockmann«
gewürzt « Futterkalkmischung- wevg -LNavke

gesüttert hat , bleibt dabei « . kauft
noch Original -Brockmann

Mn .,

s^.brorkmsnn

SaraMle«
matte

Di « günstig « Wirkung diese«
jnverliiifigen Beifutter « erklärt
W. Vrockmann« „Ratgeber ".
Nim « ( 10 .) An «gabe mit neu¬
zeitlichen Fütterungsratschlägen
kosten!»« in den Verkauf « stell«n
ober von M . Brvckmann Chem .

Fabrik , Leipzig-Eutritzsch.

„Zwera -Marke "-Berkaufsstellen :
Durlack : Trog Hinkelmann ;Drog . Schaefer ; Drog . Vogel :A Kratt , Futterm , Lammstr :K Setter , Futterm ., Ad .-Hitlerstr .
^ fkükjokks- flsuksiten ^

ssiösas vomenvoseks
>»In« »in
! g«trotf«n

LoraatI » » » »
/ ^ . l . vca5 ^ ackf .
j«ttt U»rr«iure»a» 21 , <o-I»-uk« ^nSct,,» 6«, Xo !̂ „ »roü«s«»ickr. u . Xnprob« okn« Xauttv-ong

Guterhaltener
/ ? /Frckor/vaA 0 / r

zu LO zu verkaufen .
Zu erfragen im Verlag .

Inseriere » bring » Erfolg

SL 0 I 5 CtIk 5 Slä/ltSIttk/ltkir
^ onfog , 6sn 26 . ^ pkll vn6 vionskog , 6sn 27 .
>^ »s6srkolung 6ss mit groksm kssfoll ovfgsnommsnan
Osromt - Oastspislz cis7 äciiouspisis

Kcrcisn - Kclcjesi

^ il . « 7Xk . l. u87L ? lcl . jvyf »
Anfang jsvvsüs 20 . Ukr s . pfsirs 0 .70 — 6 .00

vauer-kxlztcnr
Dücbt » amen o«l . Herren errichten
vir Vertrjebratelle kür unaere neu¬
artigen kleiacdbrükextralcte . Klein -
Kapital oä Lickerbeiterkörüerl ^ mt .Leverb . an l- ll kerir , HUN »
gllkk , 8ümarch,tr,ü « 64

au » kleinen , dvers»Iciieren u . Isuken -
00n Oeeclikkten . !
Vir dleten fleiül -
xen Nerren mit !
unsererneusrtixen , I

ciurcl» ki>lsxenlien
^ - deitavelae auf
einem konku -renr -
losen Sprrisixe -
diet einen lsulen -
Uen Verdienst .

koioöi ^. -6 ., klünctien 8
Srnnanr

^ «sttee vei-ll-leli ^^ kok . v ^rctitzstzzf
Lr« mvn 22 -

Junges , zuveriäsfigs u . ordentl
MSttosto »

das zu Hause schlafen kann, zum15. 6. , evtl , früher gesucht.
Zu erfragen lm Verlaa .

^ O
'

ö k I.
VOlX!
se -s 1808 '
QU^ ,I7^IS6kĉ ' ^

rresr - ec
iiSNi -ii kWMMSiwis kM MMk « sam
KELirlittc . K/<iLelr57ir. - 7

V."L Sll « keiner
iilltvrrivdt ill

Vlolne — Nnnubnrmvnlk»
: ^omolättnASll jschernslt

ck, l u II 8 t
i Suche mit 8—10 Mrlle tätige

LL- Mdcheillid . SM
zu einem 9 Monate alten Kind
einige Stunden tagsüber gesucht.Zu erfragen im Berlaa

Sonnige

s- sZimemifiiiai
mit Bad , evtl . Garage sofort zuvermieten .

Zu erfragen im Verlag .

StliW-M «
mit Bauplatz , Turmberg
strafte 80, um den Preis v
18000 zu verkauf , durch

J «h. Tdeisingcr , Heidel¬
berg . Werderstrafte 42

Telefon 4024

Turnrvevg
Schöne

Z3iMW0 -MW
mit Bad f. 1 . 7 . 37 zu vermieten .

Zu erfragen im Verlag .

Angebote unter Nr . 309 anden Verlag .
^Schönes S « al

3 rimmeiMiiz
Neubau von 1926, breite Ein
fahrt , Garten , in «guter hiesigerLage günstig zu verkaufen .

Hermann SISckinger .
Jmnwbili « , Karlsruhe

Telefon 7400 Bahnhofplatz 14
Emige

8 n » oLLLr » g
zu verkaufen !

Zu erfragen im Verlag .
Guterhaltener

MaervsSe »
zu verkaufen .

Zu erfragen im Verlag .
GuterhaltenerKinderwagen

zu 20.— zu Verkäufen.
Zu erfragen , im Verlaa

Mübi. Ummer
mit elektr . Licht zu vermieten .

Zu erjragen im Verlag .

Turmberglage bevorzugt ,
7 per bald gesucht

Preisangebote unter Nr . 311
an den Verlag .

Noiorfskrrrarj 145 . -
> mit NliII«o!0isnp , eroolsotnod omi> LI»ktr >»ri>»r S»I»«rM »»i>.« a » , » „ » >« - « » n . oao » , » »

m.rr «» » «v oiwokte . ckv, '
^ . mit Nxttooiii««»» ». » »-
? « komotii 'oilsut . . . ckJ, "

pioslt« k»m»».§ekioss 6-piostfjr
»»<1 ^km,»« 0»»» . . . , -»U,- iiiiim„ oi>>«»« . 8Z SS >rr

. » « acnuo « , . ^> rinrin , iVoinM»i,t »«,t, „«,» j«Vs ŝsnit airokt »n brivm »» »«->»«, »» »i, IN? , », «!»>

/ rL/r/äLw

I- , oevoki x»x «n NUimersuxen u. Noniiisut
viockao »« s« pkisster ) SS Pix . , In Xpotii «-
ken un <I vroxei -ion . Slcii « - ru iisden :

- vrog« i« iiaa, lliaholmnan.
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